
	

	

 

Auf einen Blick! – Kurzer Überblick über die Geschichte des DNJF 
Ursprung: 

• Gründung auf Initiative der Königlich Norwegischen Botschaft Berlin 

• Eröffnung 2007 in Anwesenheit I.M. Königin Sonjas in Essen 

• Umsetzung mit Partnern: Deutsche Botschaft Oslo, Norwegisches Bildungsministerium, Uniper 

Global Commodities, Statoil (bis 2010), German-Norwegian Network, Norwegisch-Deutsche Willy-

Brandt-Stiftung, Auswärtiges Amt u.w. 

• Gründung des gemeinnützigen Vereins Deutsch-Norwegisches Jugendforum e.V., Berlin, im Jahr 

2012 

 

Ziele / Zielgruppe: 

• Intensivierung des Schüleraustausches zwischen Norwegen und Deutschland  

• Stärkung des Deutschen als Fremdsprache in Norwegen und des Interesses an Norwegen in 

Deutschland 

• Unterstützung der norwegischen Deutschlandstrategie sowie der deutschen Auswärtigen Kultur- 

und Bildungspolitik (AKBP) und damit Förderung der bilateralen Beziehungen 

• Zielgruppe: junge Leistungseliten aus Norwegen und Deutschland (16 bis 25 Jahre) 

 

Inhalt:  

• Durchführung von Sprachcamp (16-20 Jahre) und Projektcamp (18-25 Jahre) 

• viertägige Fortbildung in Arbeitsgruppen bspw. zu Medienkompetenz, Marketing/Werbung, 

Rhetorik, Sprachkompetenz (deutsch-norwegisch) und Schauspiel/Pantomime sowie 

Informationsplattform zu deutsch-norwegischen Berufsperspektiven 

• ab 2016 Projektcamp mit Arbeitsgruppen aus den Bereichen Projektplanung und -entwicklung, 

Finanzierung, Evaluation 

• Begleitung der Projektteilnehmer während der Durchführungsphase des Projekts durch Mentoren 

aus Deutschland und Norwegen  

• jährlich wechselnde Oberthemen, z.B. „Klima-Energie-Umwelt“ (2007), „Vielfalt und kulturelle 

Identität“(2008), „Energie – was ist Deine Kraft“ (2011), „Neue Helden. Wer inspiriert dich?“ (2016)  

 

Teilnehmer / Auswahl:  

• 30-50 deutsche und 30-50 norwegische Jugendliche und junge Erwachsene pro Jahr, die das 

Auswahlverfahren bestehen  


